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Fläche

 8,0 ha überdachte Produktionsfläche
 17,5 ha Betriebsgelände

 Das älteste, produzierende 
Ziegelwerk Deutschlands

 Ein familiengeführtes 
Unternehmen seit über 165 
Jahren

 1857 gegründet & heute in 4./5. 
Generation
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FELDHAUS KLINKER

Mitarbeiterbestand

40 | Verwaltung
110 | Betrieb



FELDHAUS KLINKER
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Gelegen im Städtedreieck

Münster – Osnabrück – Bielefeld



FELDHAUS KLINKER

Herstellung von

 Klinkerriemchen
 Verblendklinkern u.a. passend zum Riemchen
 Pflasterklinkern

Kapazität
       

 115 Millionen Stück Riemchen, Verblender und Pflaster NF pro Jahr
 Produktion von täglich ca. 360 t gebranntem Material
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66

FELDHAUS KLINKER WELTWEIT

EXPORT
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DER WANDEL – IN DER PRODUKTION
 Nahezu 60.000 m² Dachfläche mit PV-Anlagen 

11 MWP / 10 Fußballfelder
 Beimischung von Wasserstoff als Gasersatz

in der Produktion (30%)
 Zukunftsorientierte Planung & Bau eines Elektrolyseurs für 

die Herstellung von eigenem grünem Wasserstoff
 Planung einer Windparkanlage mit 4,5 MWP zur

Stromgewinnung in sonnenarmen Zeiten
 Planung eines Solar Batteriespeichers
 Umstellung auf umweltschonende Verpackung von 

Klinkerriemchen (November 2025)
 Investitionsvolumen von 50 Millionen Euro in den letzten

5 Jahren in die Fertigung



FELDHAUS VERBLENDKLINKER 

 950 Sorten

 6 Formate

 4 Formsteine

8



FELDHAUS KLINKERRIEMCHEN
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 2.500 verschiedene Artikel

 135 verschiedene Farben

 20 verschiedene Formate

 11 verschiedene Oberflächen

 7 verschiedene Stärken



FELDHAUS KLINKER BESUCHERZENTRUM
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FELDHAUS KLINKER BESUCHERZENTRUM
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Creativ Lounge

Werksbesichtigung

Showroom
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ES FOLGT….

Klinkerwissen & Produktschulung
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DEFINITION KLINKER 

 Aus Ton hergestellt

 Hochgebrannt bei ca. 1.200 Grad (Sinterungsprozess)

 Wasseraufnahme zwischen 2 und 5 Prozent

 Rohdichte bei Hochlochklinkern (KHLz) von 1,6 – 1,8 kg/dm³
 Rochdichte bei Vollklinkern (KMZ) bei ca. 2,0 kg/dm³

 Klinker müssen beim aneinanderschlagen klingen (hoher Ton)

 Klinker sind in der DIN EN 771-1 definiert
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UNTERSCHIEDLE HERSTELLUNGSPROZESS VON  KLINKER 

Strangpressverfahren: 
Das Rohmaterial wird mit hohem Druck zu einem endlosen 
Strang gepresst. Oberflächenbehandlung wird vorgenommen, im 
Anschluss wird der Strang in einzelne Klinker geschnitten. Hohe 
Maßhaltigkeit bei hoher Farb- und Formvarianz. 

Wasserstrich:
Die relativ weiche Tonmasse wird durch eine Drehtischpresse 
gedrückt. Wasser dient als Trennmittel und der 
Oberflächenbereitung. Kanten sind weniger scharf ausgebildet. 

Handform: 
Ton-Wasser-Mischung wird in eine Form gefüllt und überstehe 
Ränder abgestrichen. Eingegebener Sand dient als Trennmittel. 
Sehr unregelmäßige Oberflächenstrukturen.



FELDHAUS KLINKER - STRANGPRESSPRODUKTION
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Produktionsprozess von Feldhaus Klinker- und Winkelriemchen
Feldhaus Klinker stellt als ältestes noch produzierendes Werk(Gründung 1857) in Deutschland, Klinkerriemchen im 
strangpressverfahren her, d.h. dass das Klinkerriemchen nicht vom ganzen Stein gesägt wird, sondern direkt in 
seiner endgültigen Form stranggepresst werden.

Winkelriemchen werden ebenfalls stranggefertigt, was einer Einsparung von 85% der Ressource Ton, im Vergleich 
zur vom Vollstein gesägten Variante, entspricht. 
6-Fache Menge Winkel aus der gleichen Tonmenge. 



Volumen Klinkerriemchen zu Verblendklinker

1 Ofenwagen Klinkerriemchen fasst 
eine Menge von 17.568 Stück, was 
einer Fläche von 366 qm entspricht.

1 Ofenwagen Verblendklinker, um 
später Riemchen daraus zu 
sägen/spalten, fasst eine Menge von 
2.300 Stück, was einer Fläche von 48 
qm entspricht.

Fazit: Es wird die gleiche Menge Energie 
benötigt um das 7-fache an 
Quadratmeter zu fertigen



Bildliche Darstellung des Unterschieds der Produktionsweise 
von Winkelriemchen Bild 1:

Stranggezogenes Winkelriemchen ohne 
jeden Ressourcenverlust 

Bild 2:
Verblendklinker benötigt zwei Schnitte je 
Stein um ein Winkelriemchen 
herzustellen. 
Die 85 % des Klinkers die nach dem sägen 
übrig bleiben, werden als Ziegelbruch 
enstorgt. 

Restmaterial = Ressourcenverschwendung
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ES FOLGT…

Die Klinkerarchitektur



DIE ANFÄNGE DER
KLINKERARCHITEKTUR

Die Geschichte des Backsteins reicht zurück
bis 6.000 v. Chr. – damit zählt er zu den 
ältesten Baustoffen der Menschheit. 
Backsteinbauten überdauern Generationen
und versetzen uns immer wieder ins 
Staunen. Neben seiner ursprünglichen
Ästhetik ist es wohl gerade diese
Beständigkeit, weshalb sich Backstein bei
Bauherren in heutiger Zeit großer
Beliebtheit erfreut.

Hier am Beispiel vom Ischtar Tor von 
Babylon 

Erbaut 605 – 562 v. Chr.
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DIE
KLINKERARCHITEKTUR
IN DER NEUZEIT

Backsteinbauweise in Europa ab dem 
Frühmittelater

Historismus im späten 19. Jahrhundert
(1870-1910)
Nutzung von Klinkern für repräsentative
Bauwerke
Klinker dient dem Ausdruck von Status 
und Stabilität

Die 1920er Jahre – Expressionismus und 
Backsteinarchitektur
Aufkommen der neuen Sachlichkeit
Funktionalitäten sind im Fokus
z. B. am Chilehaus, Hamburg 1922-1924

21



22

CHILEHAUS, HAMBURG – UNESCO WELTERBE
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CHILEHAUS, HAMBURG – UNESCO WELTERBE
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KLINKERARCHITEKTUR IN DEN KRIEGSZEITEN
                 Zwischenkriegszeiten (1918-1939)
 Klinker für kostengünstigen und nachhaltigen Wohnraum
 Klinker dient dem Ausdruck von Status und Stabilität
 Bsp.: Rathaus von Hilversum ( 1931)
 

Bildnachweis: Wikipedia



DIE HEUTIGE
KLINKERARCHITEKTUR

• Fokussierung auf Nachhaltigkeit
und innovatives Bauen

• Reduktion der Arbeitskraft

• Experimentelle Ansätze durch
Kombinationsfassaden zwischen
Glas, Holz, Putz und Klinkerflächen

25



26

DER WANDEL – DIE WIRTSCHAFTLICHKEIT

 Grundstückspreise steigen immer weiter

 Auslastung der bebaubaren Flächen dadurch immer wichtiger

 Kosten im Lebenszyklus des Projekts werden stärker in Betracht gezogen

 Rückbaubare Systeme werden nachgefragt

 Fachkräftemangel

 Hohe Lohnkosten
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DIE LÖSUNGSANSÄTZE IN DER GESTALTUNG

 Unterschiedliche Wandaufbauten
  Riemchenfassaden auf WDVS
  Riemchenfassaden auf Grundputzflächen
  vorgehängt und hinterlüftete Fassaden (VHF)
  Zweischalige Wandaufbauten

 Gestalterische Stilmittel
 Filterfassaden zur Auflockerung großer Flächen und als Highlight-Fläche
 Neue Bauweise von Akzentmauerwerken (Rethink)
 Hybridfassaden mit Putz, Holz, Glas, usw. 

 Weiterentwicklung der Produkte, 
  um Stadtbilder zu erhalten
  um Baukultur zu pflegen
  um neue und alte Baukunst zu ermöglichen



VORTEILE VON KLINKERRIEMCHEN-FASSADEN
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• Funktionelle Aspekte

 Unbegrenzte Lebensdauer und dauerhaft Wartungsfrei

 Resistent gegen Umwelteinflüsse (Regen, Hagel, Hitze)

 Schutz gegen Vandalismus (mechanische Beschädigungen)

 Resistent gegen Graffiti (schnelle und leichte Entfernung)

 Resistent gegen Feuer (Brandschutzklassse RF1)

 Geringe Anfälligkeit für Algen- und Pilzbefall

 Kaum Verschmutzungsneigung

 Keine Spechtlöcher



VORTEILE VON KLINKERRIEMCHEN-FASSADEN
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Graffiti Entfernung
-vorher-

Ergebnis
-nachher-



VORTEILE VON KLINKERRIEMCHEN-FASSADEN
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• Optische Aspekte

 Hochwertige Optik / hoher Wiederverkaufswert

 Abwechslungsreiche Gestaltung (Farb- und Formspiel)

 Dauerhaft farbecht (kein Ausbleichen, da Naturprodukt)

 Großes Farbspektrum 
 auch Fassaden mit niedrigem Hellbezugswert möglich

 Problemlose Reinigung



FELDHAUS KLINKERRIEMCHENSTÄRKEN
• 9 mm

• 11 mm

• 14 mm

• 17 mm

• 19 mm

• 22 mm

• 25 mm

• 35mm
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KLINKERRIEMCHEN FORMATE
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Feldhaus Klinker ist der erste Klinkerhersteller, 
der für zwei seiner Akzentriemchen 

den international renommierten 
Reddot Design Awards erhalten hat.
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FELDHAUS AKZENT-RIEMCHEN
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 LANGLEBIGE FASSADE TRIFFT AUF INDIVIDUELLE GESTALTUNGSMÖGLICHKEITEN

Die klassische 
„Bischofsmütze“

Eine Kammstruktur die je 
nach Blickwinkel eine andere 
Farbe der Riemchen aufzeigt 

Kreative Möglichkeiten zur 
Erzeugung von Lisenen und Bändern 

in der Fläche 
- Akzent „Form 21“ -

Verschiedene Radien können 
fließende Formen optisch 

unterstützen



FELDHAUS AKZENT-RIEMCHEN
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Eine Keilform für eine stärker 
strukturierte Oberfläche 

- Akzent „Form 22“ -

Die Zinnenform kann in der 
Fläche einen technischen 

Charakter aufzeigen 
- Akzent „Form 23“ -



FELDHAUS AKZENT-RIEMCHEN IM DETAIL
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Eckausbildung im Detail Die Bischofsmütze als 
klassischer Zierverband 



Erlöserkirche, Köln R911/K911
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ZUSAMMENSPIEL VON KLINKERRIEMCHEN UND 
VERBLENDKLINKER



KOMBINATIONSFASSADEN / 
RIEMCHEN UND
VERBLENDKLINKER
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Kiel R752NF/K752NF
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ZUSAMMENSPIEL VON KLINKERRIEMCHEN UND 
VERBLENDKLINKER



Utrecht „Johanna“ R220
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GLASIERTE KLINKERRIEMCHEN



Pontsteiger, Amsterdam / R116WDF im Stapelverband horizontal und vertikal verlegt in Betonelemente eingelassen
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GLASIERTE KLINKERRIEMCHEN



Hamburg R200/R220/R400/R500/R700
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WECHSELSPIEL DER FARBEN



Mannheim, Spinelli Studentenwohnheim R941DF+R750DF
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WECHSELSPIEL von Verbänden und Farben
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Traditionelle Fassaden mit Akzentklinkerriemchen
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Traditionelle Fassaden mit Akzentklinkerriemchen



Mannheim, Anundo Park R757DF14
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Rundungen mit Klinkerriemchen



Mannheim,  Ida-Dehmel-Ring R773LDF14 & R775LDF14
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WECHSELSPIEL von Farben + Putzelemente



Leipzig R913DF
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WECHSELSPIEL von Farben + Putzelemente
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UND JETZT ZUM TECHNISCHEN TEIL 

Albert Klein
Marketing Produktmanagement
Brillux GmbH & Co. KG
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04.11.2025

„WDVS mit Keramischen Belägen“
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Langzeitverhalten WDVS

 Seit 1975 werden am Fraunhofer IBP WDV Systeme beobachtet 
und das Langzeitverhalten wissenschaftlich untersucht
 Die ältesten Systeme sind jetzt über 50 Jahre alt

Dr. Hartwig Künzel - Holzkirchen
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Langzeitverhalten WDVS

Voraussetzungen:

 Detaillierte und gute Planung

 Einsatz hochwertiger und geprüfter Produkte

 Fachgerechte Verarbeitung

 Renovierungsintervall / Wartung

Dr. Hartwig Künzel - Holzkirchen
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WDVS 
mit keramischen Belägen 
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WDVS – Keramische Beläge
Systeme

Brillux EPS Prime Keramik

Brillux MW Top Keramik

Brillux MW Ecotop Keramik

 Dämmstoffstärke 6 cm bis 30 cm
 WLG 031, 032, 034
 normalentflammbar
 schwerentflammbar mit Brandriegeln

 Dämmstoffstärke 6 cm bis 30 cm
 WLG 035, 040, 041
 nichtbrennbar

 Dämmstoffstärke 14 cm bis 30 cm
 WLG 035, 040, 041
 nichtbrennbar
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WDVS – Keramische Beläge
allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
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WDVS – Keramische Beläge
allgemeine bauaufsichtliche Zulassung

Anforderung an die keramische Bekleidung
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WDVS – Keramische Beläge
allgemeine bauaufsichtliche Zulassung

Anforderung an die keramische Bekleidung

Maximale Abmessungen: 
• 0,12 m²  (0,18 m² - Länge/Breite/Dicke = 600 x 300)

Maximale Seitenlänge:
• 0,40 m

Zulässige mittlere Dicke:
• ≤ 15 mm für Klinkerriemchen und Keramische Fliesen / Platten
• ≤ 25 mm für Ziegelriemchen

Wasseraufnahme W:
• nicht über 24 %
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WDVS – Keramische Beläge
Ausführung

Dämmplattenverklebung

• Mindestens 60 % Klebeflächenanteil
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WDVS – Keramische Beläge
Ausführung

Armierungslage

• WDVS Pulverkleber 3550 - Schitdicke ≥ 5 mm
• WDVS Armierungsgewebe KB 3714 (höhere Reiß- und Zugfestigkeit)

Verdübelung 

Durch das Gewebe mit

• WDVS Schraubdübel S1 KB 3889  - Tellerdurchmesser 60mm
• WDVS Senkdübel STR U 2G 3811 - Tellerdurchmesser 60mm
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WDVS – Keramische Beläge
Ausführung

Verklebung der Keramischen Beläge

• Beidseitigem Verfahren 
      (Kombiniertes- oder Floating Buttering-Verfahren)

• mit Brillux Verlegemörtel KB/P 3715

Verfugung mit:

• Brillux Fugeisenfuge KB 3869

• Brillux Schlämmfuge KB 3716
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WDVS – Keramische Beläge
Feldbegrenzungsfugen

Notwendig um:

Spannungen zu vermeiden und Bewegungen 
des Riemchenbelags zwängungsfrei zu ermöglichen 

Warum?:

Klinkerriemchen und die darunterliegenden Bauteile 
dehnen sich durch Temperaturschwankungen und Feuchtigkeit 
aus uns ziehen sich zusammen.
 
Ohne diese Dehnungsfugen könnten Risse im Belag entstehen. 
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WDVS – Keramische Beläge
Feldbegrenzungsfugen
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WDVS – Keramische Beläge
Feldbegrenzungsfugen

- an jeder Außen- und Innenecke

- an Systemübergängen

- Gliederung der Felder im möglichst gleichmäßige bzw. 
rechteckige Felder zur Vermeidung von z. B. L- oder 

     U-förmiger Flächen, da im Eckbereich erhöhte Zwängungen
     auftreten können.
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WDVS – Keramische Beläge
Feldbegrenzungsfugen

• Maximale Feldgröße 20 m x 20 m
     (Empfohlen 15 m)

• Dämmstoffstärke über 20 cm bis 30 cm
     Maximale Feldgröße 15 m x 15 m

Maximale Feldgrößen EPS Prime
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WDVS – Keramische Beläge
Feldbegrenzungsfugen

WLG 040 (6 cm – 20 cm)

• Maximale Feldgröße 20 m x 20 m
     (Empfohlen 15 m)

Maximale Feldgrößen MW Top

WLG 035

• Maximale Feldgröße 6 m x 6 m
- 3 m hoch und 9 m breit
- 2 m hoch und 10 m breit
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WDVS – Keramische Beläge
Ausbildung Feldbegrenzungsfugen
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WDVS – Keramische Beläge
Gebäudedehnfugen
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WDVS – Keramische Beläge
Schwerentflammbare Ausführung

Brillux EPS Prime Keramik

 schwerentflammbar mit Brandriegeln 
   bis Dämmstoffstärke ≤ 30 cm
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WDVS – Keramische Beläge
Schwerentflammbare Ausführung
Besonderheiten bei der schwerentflammbaren Ausführung mit  Keramischen Belägen 

• Horizontale Feldbegrenzungsfugen müssen bis zum Brandriegel Nr. 3 mit MW hinterlegt sein.

• Vertikale Feldbegrenzungsfuge in der Fläche und im Bereich von Innenkanten vom 1. Brandriegel bis zum 3. 
Brandriegel (in Höhe der Decke zweites Obergeschoss) mit Brandriegel hinterlegen
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WDVS – Keramische Beläge
Schwerentflammbare Ausführung
Besonderheiten bei der schwerentflammbaren Ausführung mit  Keramischen Belägen 

 Über 20 cm bis 30 cm Dämmschichtdicke

Sturzausbildung bis zu Brandriegel Nr. 3 

 Einarbeiten eines WDVS Panzereckwinkel 3548.

 Ausbildung elastische Fugenmasse in den Ecken 
zwischen der Sturzunterseite und den seitlichen 
Laibungen
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Wir unterstützen Sie gerne !
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VIELEN DANK!


	Feldhaus Klinker Vertriebs-GmbH�Traditionelles Mauerwerk neu definiert
	FELDHAUS – BRILLUX Vor Ort
	FELDHAUS KLINKER
	FELDHAUS KLINKER
	FELDHAUS KLINKER
	FELDHAUS KLINKER WELTWEIT
	Der Wandel – in der Produktion
	FELDHAUS VERBLENDKLINKER 
	FELDHAUS KLINKERRIEMCHEN
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Es folgt….
	Definition Klinker 
	Unterschiedle Herstellungsprozess von  Klinker 
	Feldhaus Klinker - Strangpressproduktion
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Es folgt…
	Die Anfänge der Klinkerarchitektur 
	Die Klinkerarchitektur in der Neuzeit
	Chilehaus, Hamburg – UNESCO Welterbe
	Chilehaus, Hamburg – UNESCO Welterbe
	Klinkerarchitektur in den Kriegszeiten
	Die heutige Klinkerarchitektur
	Der Wandel – Die Wirtschaftlichkeit
	Die Lösungsansätze in der Gestaltung
	Vorteile von Klinkerriemchen-Fassaden
	Vorteile von Klinkerriemchen-Fassaden
	Vorteile von Klinkerriemchen-Fassaden
	FELDHAUS KLINKERRIEMCHENSTÄRKEN
	KLINKERRIEMCHEN FORMATE
	Foliennummer 39
		feldhaus akzent-riemchen
		feldhaus akzent-riemchen
		feldhaus akzent-riemchen im Detail
	Foliennummer 44
	Kombinationsfassaden / Riemchen und Verblendklinker
	Foliennummer 46
	Foliennummer 47
	Foliennummer 48
	Foliennummer 49
	Foliennummer 50
	Foliennummer 51
	Foliennummer 52
	Foliennummer 53
	Foliennummer 55
	Foliennummer 56
	Und jetzt zum technischen Teil 
	Foliennummer 58
	Foliennummer 59
	Foliennummer 60
	Foliennummer 61
	Foliennummer 62
	Foliennummer 63
	Foliennummer 64
	Foliennummer 65
	Foliennummer 66
	Foliennummer 67
	Foliennummer 68
	Foliennummer 69
	Foliennummer 70
	Foliennummer 71
	Foliennummer 72
	Foliennummer 73
	Foliennummer 74
	Foliennummer 75
	Foliennummer 76
	Foliennummer 77
	Foliennummer 78
	Foliennummer 79
	Foliennummer 80
	Foliennummer 81

